Gemeinderat


55. Sitzung vom 24. Jänner 2001


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Ilse Forster, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Franz KARL und Rudolf Hundstorfer.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Patrizia Fürnkranz-Markus, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer, Inge Zankl.


Vorsitzende GR Ilse Forster eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Mag Michaela Hack, Helga Klier, Johannes Prochaska und Marco Smoliner sowie zeitweilig GR Elena Alessandra Kunz.


 2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GR Ilse Forster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 0281/GM/01�KFP): GR Dr Wilfried Serles an den Bürgermeister:


Welche Vereinbarungen haben Sie mit der ÖVP für den Fall vorzeitiger Neuwahlen getroffen?


2. Anfrage (PrZ 0165/GM/01�KSP): GR Renate Winkl-bauer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:


Welche Qualitätskriterien gibt es für Multiplexkinos?


3. Anfrage (PrZ 0116/GM/01�KGR): GR Susanne Jerusalem an den Bürgermeister:


Die geplanten Sparmaßnahmen der Bundesregierung im Bereich der allgemein bildenden Wiener Pflichtschulen könnten u a eine Erhöhung der Klassenschülerzahlen und extreme Kürzungen (minus 2/3) im Bereich der Betreuung von behinderten Kindern sowie von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache zur Folge haben. Können Sie garantieren, dass derart einschneidende Maßnahmen in Wien nicht stattfinden werden?


4. Anfrage (PrZ 0135/GM/00�KVP): GR Dr Johannes Hahn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits� und Spitalswesen:


Das Kontrollamt hat jüngst zum wiederholten Mal massive Ungereimtheiten bei der Aufzeichnung und Verrechnung der Arbeitsleistung von einigen Gemeindeärzten kritisiert. Werden Sie gegen die betroffenen Ärzte disziplinarrechtliche Schritte einleiten?


5. Anfrage (PrZ 0268/GM/00�KFP): GR Dr Wilfried Serles an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits� und Spitalswesen:


Werden Sie die sozialen Härten im Zusammenhang mit der Einhebung der Kostenbeiträge für Sozial� und Pflegedienste an Mindestrentner beseitigen?


 3. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 6, des Klubs der Wiener Freiheitlichen 14 und von den GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier 4 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 3708/GF/01) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Arbeitsgruppe zur Änderung der Wiener Vergaberichtlinien.


(PrZ 3709/GF/01) Anfrage der GR Elena Alessandra Kunz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Magistratsbericht über die ergänzende Vereinbarung zum Technischen Betriebsführungsvertrag (TEV) des Allgemeinen Krankenhauses Wien.


(PrZ 3710/GF/01) Anfrage der GR Elena Alessandra Kunz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Brandmeldeanlagen in den Pflegestationen der öffentlichen Wiener Krankenanstalten und Pflegeheime.


(PrZ 3711/GF/01) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Busse in Tempo 30-Zonen.


(PrZ 3712/GF/01) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend THEWOSAN-Förderungen.


(PrZ 3713/GF/01) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend die Vorgehensweise bei der Vergabe von Gemeindewohnungen an Migrantinnen und Migranten.


(PrZ 3690/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Mitarbeiterbeurteilungen.


(PrZ 3691/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend § 10 (6) DO 1994.


(PrZ 3692/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Konsumierung von Schnuppertagen in anderen Dienststellen. 


(PrZ 3693/GF/01) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Lebensmittelbeschaffung für Kindertagesheime und Schulen.


(PrZ 3694/GF/01) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Heinz Christian Strache und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend den Verein "Katholisches Arbeiterwohnheim".


(PrZ 3695/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend die Firma Mungo-Film.


(PrZ 3696/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowa-�
rik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Strahlentherapie.


(PrZ 3697/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsätze von Notarzthubschraubern.


(PrZ 3698/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Elternkreis Wien-Nordost".


(PrZ 3699/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Rattenvorkommen.


(PrZ 3700/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend SMZ-Ost Donauspital.


(PrZ 3701/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Beratungen und Projektleitungen durch die Firma BDO Auxilia Treuhand GesmbH für den Wiener Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 3702/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Dienstpostenaufwertungen.


(PrZ 3703/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend hauptamtlich ärztliche Direktoren in den Krankenanstalten.


(PrZ 3716/GF/01) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister, betreffend Rechnungshofbericht Sportamt – Konsequenzen.


(PrZ 3717/GF/01) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister, betreffend Erwachsenenbildung.


(PrZ 3718/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister, betreffend zweck- und ordnungsgemäße Verwendung der Förderungen von Rathausklubs.


(PrZ 3719/GF/01) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Informationskampagnen in Vorwahlzeiten.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2, des Klubs der Wiener Freiheitlichen 4 sowie von den GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier 12:


(PrZ 3714/GAt/01) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend Frauenförderung/Kontrahentenverträge, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 3715/GAt/01) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend Einrichtung eines behindertengerechten Blindenleseplatzes, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3704/GAt/01) Der Antrag der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik, betreffend freiwillige Zusatzpension für Bedienstete der Gemeinde Wien, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 3705/GAt/01) Der Antrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer und Heinz Christian Strache, betreffend Unterbringungsmöglichkeit für Schwerstbehinderte in Kriseninterventionswohnungen, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3706/GAt/01) Der Antrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer und Heinz Christian Strache, betreffend Freizeitfahrtendienst für Menschen mit geistiger Behinderung, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3707/GAt/01) Der Antrag der GR Mag Heidemarie Unterreiner, betreffend "Freie Bühne Wieden", wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


(PrZ 3720/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Erstellung eines Wiener Sportberichts, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3721/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Schaffung eines Business Points, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3722/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Schaffung von Bürgerinnen und Bürger Service Zentren, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3723/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Sicherung der Wiener Schul- und Bildungsqualität trotz Verhandlungsfiasko beim Finanzausgleich, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3724/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Erstellung eines Wiener Bildungsberichts, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3725/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend Abschluss der Verhandlungen betreffend NS-Entschädigungen, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3726/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend unterstützende Evaluierung des Kontrollamts durch den Rechnungshof, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3727/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend eine Interessentensuche für den Betrieb des Schilifts Hohe Wand Wiese, wird dem Bürgermeister zuge-�
wiesen.


(PrZ 3728/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend fristgerechte Behandlung von Anträgen und Anfragen durch den Bürgermeister, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3729/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend Presse und Informationsdienst der Stadt Wien – Umgliederung und Sparsamkeit, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3730/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend Magistratsunabhängige Anti – Korruptions – Anlaufstelle, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 3731/GAt/01) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier, betreffend Liberalisierung des öffentlichen Personennahverkehrs, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


 4. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Ilse Forster feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 401/00-GJS, P 2) Die Subvention an den Verein zur Förderung junger Theatertalente als Trägereinrichtung der "Vienna Musical School" im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 310/00-GJS, P 3) Die Subvention an den Verein "Eltern für Kinder Österreich" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 115 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 ge�geben.


(PrZ 19/01-M07, P 5) Der Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen wird für das Jahr 2001 zur Fortführung ihrer verdienstvollen Arbeit eine Sub�vention von 2 350 000 ATS (entspricht 170 781,16 EUR) gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3600/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 21/01-M07, P 6) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Aktivitäten der Wiener Bezirksmuseen, insbesondere für Projekt�förderungen, ein Rahmenbetrag von 1 200 000 ATS (entspricht 87 207,40 EUR) zur Verfügung gestellt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3600/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 26/01-M07, P 7) Dem Verein Planet music media wird laut Magistratsbericht eine Subvention in Form einer Ausfallshaftung in der Höhe von 4 010 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 31/01-M07, P 8) Die Subvention für die Abhaltung von Seminaren für Kulturschaffende an das Institut für Kulturkonzepte in der Höhe von 360 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben. 


(PrZ 24/01-M07, P 9) Die Jahressubvention an das Wiener Tourneetheater � Österreichische Länderbühne im Jahr 2001 in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.


(PrZ 25/01-M07, P 10) Die Nachtragssubvention an das Wiener Tourneetheater � Österreichische Länderbühne für das Jahr 2000 in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu Lasten des Voran�schlags 2001 gegeben.


(PrZ 16/01-M07, P 11) Die Nachtragssubvention in der Höhe von 108 000 ATS an den Verein "Wien Heldenplatz Mythen und Massen" wird für die Abdeckung der Restkosten der Ausstellung "Wien Heldenplatz Mythen und Massen" �(2. Mai � 31. August 2000) genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 17/01-M07, P 12) Die Subvention an das Jüdische Institut für Erwachsenenbildung für die Durchführung der Jiddischen Theaterwoche 2001 in der Höhe von 250 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 30/01-M07, P 13) Die Subvention für das Jahr 2001 an den Verein eurozine in der Höhe von 450 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voran�schlags 2001 gegeben.


(PrZ 34/01-M07, P 14) Die Subvention an den Verein Wespennest für die Durchführung der Veranstaltungsreihe "Wien � Belgrad" in der Höhe von 390 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 28/01-M07, P 15) Die Subvention an den Kunstverein O.F.F. in der Höhe von 1 500 000 ATS (109 009,25 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voran�schlags 2001 gegeben.


(PrZ 20/01-M07, P 16) Die Subvention an den Verein "Gesellschaft bildender Künstler Österreichs, Künstlerhaus" in der Höhe von insgesamt 1 900 000 ATS (Jahressubvention in der Höhe von 1 500 000 ATS für Veranstaltungen, Sondersubvention in der Höhe von 400 000 ATS für die Ausstellung "global tools") im Jahr 2001 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 18/01-M07, P 17) Die Subvention an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 7 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 32/01-M07, P 18) Die Subvention in Form einer Ausfallshaftung an den Theaterverein Wien für die Abdeckung der Planungs� und Vorbereitungskosten für das Kindertheaterhaus in der Höhe von 2 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2001 gegeben.


(PrZ 403/00-GPZ, P 20) Plan Nr 7351: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Bitterlichstraße, Burgenlandgasse, Filmteichstraße und Laaer�Berg�Straße im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt (Beilage Nr 105/01).


(PrZ 8/01-GPZ, P 21) Plan Nr 7431: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Modecenterstraße (Bezirksgrenze zum 3. Bezirk), Döbler-hofstraße, Linienzug 1�4, Trasse ÖBB Ostbahn, Trasse ÖBB Schlachthausbahn, Meichlstraße, Simoningplatz, Hallergasse, Trinkhausgasse, Fuchsröhrenstraße, Zippererstraße, Eis-�
teichstraße, Linienzug 5�6 und Bürgerspitalwiese im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 106/01).


(PrZ 402/00-GPZ, P 24) Plan Nr 7174: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Heiligenstädter Straße, Nußdorfer Platz, Greinergasse, Zahnradbahnstraße, Beethovengang, Eroicagasse, Dennweg, Linienzug a�e und Hammerschmiedgraben im �19. Bezirk, KatG Nußdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für einen Teil dieses Gebiets  (Beilage Nr 107/01).


(PrZ 414/00-GPZ, P 26) Plan Nr 7356: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Linienzug 1�2, Panethgasse, Anton�Sattler�Gasse, Eipeldauer Straße, Linienzug 3�5 (Bezirksgrenze Eipeldauer Straße und Oskar-Grissemann-Straße), Linienzug 5�6 (Oskar-Grissemann-Straße) und Sebaldgasse im 21. und 22. Bezirk, KatG Leopoldau und Kagran (Beilage Nr 109/01).


(PrZ 3/01-GPZ, P 28) Die Subvention an die Gesellschaft zur Förderung des Forschungsinstituts für Wildtierkunde und Ökologie für die Weiterführung ihrer wissenschaftlichen Forschungsarbeiten in der Höhe von 2 000 000 ATS (145 345,67 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2001 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 393/00-GUV, P 31) Laufende Arbeiten am öffentlichen Versorgungsnetz März 1997 � Februar 2000, Erd� und Baumeisterarbeiten; Rohrlegerarbeiten Vertragsänderung des Kontrahentenvertrags (Rahmenvereinbarung); Laufzeitverlängerung (Beilage Nr 101/01).


(PrZ 400/00-GUV, P 32) Das Vorhaben Auswechslung von Wasserzählern mit Gesamtkosten in der Höhe von 31 680 000 ATS (inklusive Ust) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 7 300 000 ATS (inklusive Ust) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/616 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 749/00-GWS, P 33) Der Abschluss des Mietvertrags zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die MA 23 und der WEVAG Wohnpark Errichtungs�, Vermietungs� und Beteiligungsgesellschaft m.b.H., 3, Würtzlerstraße 15 wird unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen genehmigt.


(PrZ 4/01-GWS, P 34) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1009, KatG Donaufeld, notwendigen Transaktion, d i 1) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1582/2, EZ 152, KatG Donaufeld, an die Gemeinnützige Ein� und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft und "DOMIZIL" Bauträger GmbH Zweck Abtretung ins öffentliche Gut, 2) unentgeltliche Übertragung zweier Teilflächen des Grundstücks 1583/3, EZ 840, KatG Donaufeld, ins öffentliche Gut zwecks Übertragung einer Fläche, für die keine Abtretungsverpflichtung besteht, ins öffentliche Gut und 3) Leistung einer Schadloshaltung für die Abtretung von Teilflächen der Liegenschaft EZ 1009, KatG Donaufeld, ins öffentliche Gut an die Gemeinnützige Ein� und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft und "DOMIZIL" Bauträger GmbH, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Dezember 2000, Zl MA 69�1�T�21/145/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 10/01-GWS, P 38) 1) Ankauf des Grundstücks 761/1 inneliegend EZ 463 und des Grundstücks 762/2, inneliegend EZ 252, beide KatG Mauer von Frau Inge�borg Lammel�Kraus sowie 2) Leistung einer Entschädigung für den Wegfall des Wasserbezugs aus den unter Punkt 1) angeführten Liegenschaften sowie für Umbaukosten und sonstige Nachteile an Frau Ingeborg Lammel�Kraus zu dem im Bericht der MA 69 vom 2. Jänner 2001, Zl MA 69�1�T�23/95/87, angeführten Bedingungen wird genehmigt. 


(PrZ 226/00-GFW, P 40) Die Bereitstellung eines Betrags von insgesamt 15 000 000 ATS für die im Rahmen der "Gemeinsamen Kreditaktion" im Jahre 2001 zu gewährenden Betriebsmittel� und Investitionskredite durch die Stadt Wien wird sachlich genehmigt und erfolgt nur unter der Voraussetzung, dass auch die Wiener Wirtschaftskammer gleich hohe Beiträge leistet. Der Magistrat wird ermächtigt, die für die Abwicklung notwendigen Regelungen mit der Wirtschaftskammer Wien zu treffen. Der von der Stadt Wien bereitgestellte Betrag von 15 000 000 ATS findet im Voranschlag 2001 seine Deckung.


(PrZ 8/01-GFW, P 41) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 125 000 000 ATS an den Wiener ArbeitnehmerInnen�Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.


(PrZ 9/01-GFW, P 42) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 11 371 918 ATS (entspricht 826 429,51 EUR) werden genehmigt, und zwar:


Haushaltsstelle 1/0600/757


KDZ � Zentrum für Verwaltungs�


forschung .................... 3 000 000 ATS


                                       (218 018,50 EUR)


Haushaltsstelle 1/0600/777


Institut Haus der


Barmherzigkeit ........... 4 853 040 ATS


                                       (352 684,17 EUR)


Haushaltsstelle 1/0600/777


Institut Haus der


Barmherzigkeit ........... 3 518 878 ATS


                                       (255 726,84 EUR)


                                   11 371 918 ATS


                                       (826 429,51 EUR)


(PrZ 22/01-M07, P 44) Wiener Altstadterhaltungsfonds, 1. Antrag 2001, Subventionen; Gesamtsumme: 71 808 970 ATS (entspricht: 5 218 561,37 EUR) (Beilage Nr 111/01).


(PrZ 138/00-GGS, P 46) Für das mit GRB vom 29. April 1999, PrZ 27/99�GGS, genehmigte Vorhaben "Kaiser Franz�Josef�Spital, Neurologische Abteilung, Pavillon B � Errichtung einer Stroke unit" wird für die baulichen Maßnahmen eine Sachkrediterweiterung für die im Vorlagebericht angeführten Erfordernisse von 3 059 000 ATS sowie eine Sachkrediterhöhung von 1 429 000 ATS, somit insgesamt von 33 078 000 ATS um 4 488 000 ATS auf 37 566 000 ATS, genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr �
2000 entfallende Betrag in der Höhe von 1 500 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/5510/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 142/00-GGS, P 48) Das Vorhaben "Kaiserin�Elisabeth�Spital der Stadt Wien � Chirurgischer OP, Zentralsterilisation, Aufwacheinheit, Verbindungselemente" mit Gesamtkosten in der Höhe von 163 856 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 30 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8591/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 403/00-GUV, P 50) Die Erhöhung des zu bezahlenden Mitgliedsbeitrags der Stadt Wien zu der Organisation "Association of Cities for Recycling" von 1 500 EUR auf 2 000 EUR ab 1. Jänner 2001 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der ange�führten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.





Vorsitzende GR Ilse Forster nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 39, 43, 51, 35, 36, 37, 45, 47, 19, 22, 23, 25, 27, 29, 52, 49, 30, 4 und 1.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


 5. (PrZ 174/00-GFW, P 39) Der 3. periodische Bericht aus 2000 über zusammengefasste Überschreitungen für 2000, per 2 327 716 000 ATS, gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird genehmigt (Beilage Nr 173/00).


(PrZ 3732/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Johann Hatzl, Josefa Tomsik, Harry Kopietz, Godwin Schuster, Martina LUDWIG und Genossen, betreffend die vorzeitige Auflösung des Gemeinderats, wird angenommen.


(PrZ 3733/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend "Fairness im Wahlkampf", wird angenommen.





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch


(PrZ 7/01-GFW, P 43) Die Neuregelung der Subventionszusage für die Ordensspitäler wird gemäß Magistratsbericht für die Jahre 2001 bis inklusive 2004 genehmigt und der Magistrat ermächtigt, mit den betreffenden Rechtsträgern den Vertrag gemäß vorgelegter Beilage abzu�schlie�ßen, wobei Änderungen redaktioneller Art dem Magistrat überlassen bleiben. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5600/757 gegeben.





Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder


(PrZ 10/01-GFW, P 51) Der Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 1999, wird zur Kenntnis genommen. Zu den im Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Ver�waltungsjahr 1999, enthaltenen Ausführungen betreffend Hauptprobleme der öffentlichen Finanzkontrolle in allen Bundesländern (Einfluss der Wohnbauförderung auf das "Maastricht"�Ergebnis, EU-Mittel; Eigenmittelbeiträge und Rückflüsse) wird die vorgelegte Äußerung beschlossen, die dem Rechnungshof zur Kenntnis gebracht wird.


(PrZ 3734/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem, Jutta Sander und Günter Kenesei, betreffend die sofortige Sanierung und Wiedereröffnung des Freilufteislaufplatzes "Eisring Süd", 1100 Wien, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 12/01-GWS, P 35) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags an den neuen Grundstücken 242/14 und 1208/2, beide in EZ neu, KatG Josefstadt, und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an Teil�flächen der neuen Grundstücke 1208/1, ./2 und 242/14, in EZ 1131 (öG) und in EZ neu, KatG Josefstadt, mit der Garage Schlesingerplatz Errichtungs� und Betriebsgesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 3. Jänner 2001, Zl MA 69�3�T�8/2/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 14/01-GWS, P 36) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 218/3, derzeit in EZ 3417, KatG Favoriten, mit der Columbus Garage Betriebsgesellschaft m.b.H. (in Gründung) zu den im Be�richt der MA 69 vom 4. Jänner 2001, Zl MA 69�3�T�10/68/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 747/00-GWS, P 37) Die schenkungsweise Übertragung des provisorischen Grundstücks 581/8, EZ 3933, KatG Inzersdorf von Philips Technology Center Ges.m.b.H. an die Stadt Wien und der Abschluss eines unentgeltlichen Dienstbarkeitsvertrags mit Philips Technology Center Ges.m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 15. Dezember 2000, Zl MA 69�1�T�23/129/98, angeführten Bedingungen werden genehmigt.





Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer


(PrZ 140/00-GGS, P 45) Der Magistratsbericht über die ergänzende Vereinbarung zum Technischen Betriebsführungsvertrag (TBV) � Allgemeines Krankenhaus � wird zustimmend zur Kenntnis genommen und der Wiener Krankenanstaltenverbund ermächtigt, die vorgelegte Vereinbarung (Beilage A) namens der Stadt Wien abzuschließen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Kurt Wagner


(PrZ 136/00-GGS, P 47) 1) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, den vorgelegten Rahmenvertrag zwischen der Stadt Wien und WIENSTROM GmbH abzu-�
schließen. 2) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, die im vorgelegten Rahmenvertrag vereinbarten Preisanpassungen (Bestpreisgarantie) durchzuführen.





Berichterstatterin: GR Petra Bayr


(PrZ 401/00-GPZ, P 19) Plan Nr 7331: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Märzstraße, Tannengasse, Hütteldorfer Straße, Vogelweidplatz, Gablenzgasse (Bezirksgrenze), Moeringgasse, Sorbaitgasse, Wurzbachgasse, Löhrgasse im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus (Beilage Nr 104/01).





Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 395/00-GPZ, P 22) Plan Nr 7321: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kirchfeldgasse (Grenze zum 12. Bezirk), Breitenfurter Straße, Industriegasse und Trasse der ÖBB�Südbahn im 23. Bezirk, KatG Atzgersdorf (Beilage Nr 102/01).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 396/00-GPZ, P 23) Plan Nr 7348: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Gregorygasse, Liesingbach und der Verkehrsfläche Code Nr 06224 im 23. Bezirk, KatG Atzgersdorf (Beilage Nr 103/01).





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 365/00-GPZ, P 25) Plan Nr 7233: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Brünner Straße, Johann�Weber�Straße, Linienzug 1�2 (In den goldenen Erden), Stammersdorfer Straße und Linienzug 3�8 (Marchfeldkanal) im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf und Großjedlersdorf I (Beilage Nr 108/01).


(PrZ 3735/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Madeleine Reiser und Susanne Jerusalem, betreffend Ablehnung des Baus der Nordautobahn, wird abgelehnt.


(PrZ 3736/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Madeleine Reiser und Mag Christoph Chorherr, betreffend Schließung des Wald- und Wiesengürtels, wird abgelehnt.





Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer


(PrZ 2/01-GPZ, P 27) Die Subvention an den Verein Zukunft Wien, 8, Auerspergstraße 15, in der Höhe von 2 900 000 ATS (210 751,22 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dipl Ing Rudolf Schicker


(PrZ 413/00-GPZ, P 29) Plan Nr 7002: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Sechskrügelgasse, Landstraßer Hauptstraße, Neulinggasse, Linienzug 1�4 (Verkehrsfluchtlinie), Beatrixgasse und Ungargasse im 3. Bezirk, KatG Landstraße sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der BO für Wien für Teile des Plangebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der BO für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 110/01).





Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl


(PrZ 269/00-GPZ, P 52) Plan Nr 7227: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Schilfweg, Husarenweg, Naufahrtweg und Kanalstraße im 22. Bezirk, KatG Stadlau und Aspern (Beilage Nr 112/01).


(PrZ 3737/GAt/01) Der Abänderungsantrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Mag Thomas Reindl, betreffend die Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Schilfweg, Husarenweg, Naufahrtweg und Kanalstraße im 22. Bezirk, KatG Stadlau und Aspern, wird angenommen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab


(PrZ 392/00-GUV, P 49) Die MA 48 wird ermächtigt, mit den Firmen AVE Entsorgung GmbH, 22, Gotramgasse 6 (Teilleistung 1) und Josef Fuchsluger, 3341 Ybbsitz, Grestnerstraße 39 (Teilleistung 2) Rahmenvereinbarungen für den Zeitraum vom 1. März 2001 bis 31. Dezember 2003 über die Verbringung und Verwertung von Altholz mit jährlichen Kosten von rund 22 000 000 ATS abzuschließen. Für die Bedeckung des Gesamterfordernisses ist in den Folgejahren auf Haushaltsstelle 1/8520/728 Vorsorge zu treffen. Die MA 48 wird ferner ermächtigt, die Rahmenvereinbarungen bei ordnungsgemäßer Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit um drei weitere Jahre zu verlängern.





Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl


(PrZ 404/00-GUV, P 30) Die Subvention für die Förderungsaktion wird für ca 30 Großraumfahrzeuge zu je 30 000 ATS genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/8520/768 gegeben.


(PrZ 3738/GAt/01) Der Beschlussantrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger, Barbara Schöfnagel und Nikolaus Amhof, betreffend finanzielle Förderung für Kraftfahrzeuge mit umweltfreundlichen Alternativantriebsaggregaten, die im gewerblichen und öffentlichen Personennahverkehr Verwendung finden, wird abgelehnt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl


(PrZ 392/00-GJS, P 4) Der nachstehend angeführten Sportorganisation wird aus den Sportförderungsmitteln 2001 folgende Subvention gewährt:


1) Wiener Fußball�Verband


   für sportplatzerhaltende


   und �verwaltende Vereine 


   und Verbände ............. 2 848 000 ATS


Die finanzielle Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 im Voranschlag 2001 gegeben.


�
Berichterstatter: GR Franz Ekkamp


(PrZ 258/00-GIF, P 1) Die Änderung der Satzungen der �


�Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.





(Schluss um 20.55 Uhr.)
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